
Andacht zum einhundertfünfundsiebzigsten Montagsgebet am 15.7.2019 
Lied: Der Herr sprach in dem höchsten Thron (Alternativmelodie: „Lobpreiset all zu dieser Zeit“) 

V Jesus Christus, unser Gott und Heiland! Du bist der ewige Hohepriester; priesterliche 
Würde, Macht und Ehre hat der himmlische Vater Dir gegeben. „Du bist Priester auf 
ewig nach der Ordnung des Melchisedech.“ Auf Erden hast Du Dein Priestertum am 
Kreuze vollendet. Nun lebst Du als Hoherpriester allezeit im Himmel und sitzest zur 
Rechten des Vaters, um Fürsprache für uns einzulegen. 

A Nimm an unser Gebet | zur Verherrlichung Deines ewigen Priestertums, | zur Heili-
gung Deiner Priester auf Erden | und zum Heil der ihnen anvertrauten Seelen. | Amen. 

I. DIE AUSSPENDER SEINER GEHEIMNISSE 

Jesus setzt beim Abendmahl das Priestertum ein: Lk. 22, 19-20 

V Jesus Christus, ewiger Hoherpriester! Aus den Menschen hast Du Dir Priester ge-
weiht zu Ausspendern Deiner heiligen Geheimnisse. 

A Ein Denkmal Seiner Wunder hat gesetzt der Herr, | voll Gnade und Erbarmen! 
V Deine Priester bringen alle Tage auf den Altären das heilige Opfer dar zur Verherrli-

chung Deines Vaters, zur Sühne unserer Sünden, zur Hilfe für unsere Toten. 
A Ein Denkmal Seiner Wunder hat gesetzt der Herr, | voll Gnade und Erbarmen! 
V Sie nähren unsere Seelen mit Deinem heiligen Fleisch und Blut und schließen uns 

zusammen durch dieses Band der Liebe zu einer heiligen Familie Gottes. 
A Ein Denkmal Seiner Wunder hat gesetzt der Herr, | voll Gnade und Erbarmen! 
Jesus gibt Seinen Priestern den Auftrag, zu taufen: Mt. 28, 16-20 

V Jesus Christus, ewiger Hoherpriester! Du hast den Priestern aufgetragen, durch die 
Taufe Dein Reich in den Herzen zu begründen. 

A Laßt uns im Glauben unerschüttert stehen | und danken ohne Unterlaß! 
V In Deiner Vollmacht hüten und entfalten sie das Leben der Gnade in ihren Gemein-

den. 
A Laßt uns im Glauben unerschüttert stehen | und danken ohne Unterlaß! 
V In Deinem Auftrag durchziehen sie ferne Länder, um die Heidenvölker durch die 

Taufe aufzunehmen in Dein Reich. 
A Laßt uns im Glauben unerschüttert stehen | und danken ohne Unterlaß! 
Jesus gibt den Priestern die Gewalt, Sünden nachzulassen: Jo. 20, 19-23 

V Jesus Christus, ewiger Hoherpriester! In Deinem Namen lassen die Priester Sünden 
nach, wecken neues Leben in den Seelen und vermehren das Licht der Gnade. 

A Dankt dem Herrn, denn Er ist gut, | in Ewigkeit währt Sein Erbarmen! 
V Durch das Wort Deiner Priester führst Du Irrende zurück, gibst Zweifelnden Rat, 

bringst Trauernden Trost und bewegst Sünder zur Buße. 
A Dankt dem Herrn, denn Er ist gut, | in Ewigkeit währt Sein Erbarmen! 
V Du gibst dem mahnenden Wort Deiner Priester Kraft und Weihe, damit es uns den 

Weg Deiner Gebote führe. 
A Dankt dem Herrn, denn Er ist gut, | in Ewigkeit währt Sein Erbarmen! 

Die Priester besitzen die Gewalt, Kranke zu salben: Jak. 5, 13-15 

V Jesus Christus, ewiger Hoherpriester! Durch die Krankensalbung vereinigen Deine 
Priester die Leiden der Kranken mit Deinem Todesleiden und bereiten sie vor auf 
Deine Herrlichkeit. 



A Voll Güte und Erbarmen ist der Herr, | an Gnade überreich! 
V Durch die heilige Salbung heilst Du die Seelen von ihren Wunden und erfüllst sie mit 

Mut und Vertrauen. 
A Voll Güte und Erbarmen ist der Herr, | an Gnade überreich! 
V Mit diesem heiligen Sakrament stärken Deine Priester die Kranken für die Todes-

stunde und geleiten sie bis an das Tor der Ewigkeit. 
A Voll Güte und Erbarmen ist der Herr, | an Gnade überreich! 
V So danket nun dem Herrn für Seine Güte. 
A Für seine Hulderweise an den Menschenkindern. 
V Lasset uns beten! Allmächtiger, ewiger Gott, achte gnädig auf die demütigen Bitten 

Deines Volkes und mache Deine Priester, denen Du in unermeßlicher Freigebigkeit 
und Güte die Verwaltung so heiliger Geheimnisse übergeben hast, zu würdigen Die-
nern Deiner Erlösung, damit die Worte, die ihr Mund ausspricht, durch Deine Wei-
hegnade Kraft erhalten. Durch Christus, unsern Herrn. Amen. 

Lied: Eröffnet sind uns sieben Quellen (Alternativmelodie: „Nun saget Dank und lobt den Herren“) 

II. DIE VERKÜNDER SEINER WAHRHEIT 

Christi Priester sollen die Wahrheit lehren: 2 Tim. 4, 1-5 

V Jesus Christus, ewiger Hoherpriester! Den Priestern hast Du Deine heilige Lehre und 
Dein göttliches Wort anvertraut. Sie sollen Dein Wort in die Herzen unserer Kinder 
einsenken. 

A Und das Wort des Herrn bleibt in Ewigkeit! 
V Durch das Wort des Priesters kehrst Du ein in unsere Herzen und führst uns zur vollen 

Mannesreife im Glauben. 
A Und das Wort des Herrn bleibt in Ewigkeit! 
V Das Wort des Priesters festige uns in der Wahrheit. Es zeige nicht Menschenweisheit, 

sondern Gottes Kraft. 
A Und das Wort des Herrn bleibt in Ewigkeit! 

Christi Priester sollen die Wahrheit leben: Mt. 5, 13-16 

V Jesus Christus, ewiger Hoherpriester! Dem Salze gleich sollen Deine Priester mit 
göttlicher Wahrheit das Leben der Menschen durchdringen und sie vor der Fäulnis 
der Sünde bewahren. 

A Herr, | heilige sie in der Wahrheit! 
V Ihre Lehre verscheuche das Dunkel, der Sonne gleich erwecke sie Wachstum und 

Leben und bringe Freude allen Menschen, die guten Willens sind. 
A Herr, | heilige sie in der Wahrheit! 
V Dein Licht leuchte in ihren Werken, daß die Menschen es sehen und den Vater prei-

sen, der im Himmel ist. 
A Herr, | heilige sie in der Wahrheit! 
V In alle Lande ist gedrungen ihre Kunde. 
A Ihr Wort bis an der Erde Grenzen. 
V Lasset uns beten! Herr und Gott, Dein Wille ist es, daß alle Menschen zur Erkenntnis 

der Wahrheit kommen und gerettet werden: gib, daß Deine Priester mit allem Frei-
mut, ob gelegen oder ungelegen, Dein Wort verkünden, damit es die Welt durcheile 



und hell aufstrahle und alle Völker Dich erkennen, den alleinigen wahren Gott und 
den Du gesandt hast, Jesus Christus, Deinen Sohn, unsern Herrn. Amen. 

Lied: Ein Priesterherz ist Jesu Herz (Alternativmelodie: „Mein ganzes Herz erhebet dich“) 

III. UNSER FLEHEN UM GUTE PRIESTER 

Aus den Abschiedsworten Jesu: Jo. 15, 15-16 

V Jesus Christus, ewiger Hoherpriester! Auf Dein Geheiß hin wollen wir den Vater 
bitten für Deine Priester. Du hast sie selbst Deine Freunde genannt und hast für sie 
im Angesichte des Todes gebetet: Für sie bitte Ich; nicht für die Welt bitte Ich, son-
dern für sie, die Du mir gegeben hast; denn sie sind Dein und Ich bin in ihnen ver-
herrlicht. Ich bleibe nicht mehr in der Welt, sie aber bleiben in der Welt. 

A Heiliger Vater, | bewahre alle Priester in Deinem Namen! 
V Solange Ich bei ihnen war, habe Ich sie bewahrt in Deinem Namen, den Du Mir ge-

geben hast. Ich habe sie behütet und keiner von ihnen ging verloren, außer dem Sohn 
des Verderbens. 

A Heiliger Vater, | bewahre alle Priester in Deinem Namen! 
V Jetzt aber gehe Ich zu Dir. Ich habe ihnen Dein Wort gegeben, aber die Welt hat sie 

gehaßt, weil sie nicht von der Welt sind, wie auch Ich nicht von der Welt bin. 
A Heiliger Vater, | bewahre alle Priester in Deinem Namen! 
V Ich bitte nicht: nimm sie aus der Welt, sondern: bewahre sie vor dem Bösen! Sie sind 

ja nicht von der Welt, wie auch Ich nicht von der Welt bin. 
A Heiliger Vater, | bewahre alle Priester in Deinem Namen! 
V Weihe sie in der Wahrheit! Dein Wort ist Wahrheit. Wie Du Mich in die Welt gesandt 

hast, so habe auch Ich sie in die Welt gesandt; für sie weihe Ich Mich selbst, damit 
auch sie geweiht seien in Wahrheit. 

A Heiliger Vater, | bewahre alle Priester in Deinem Namen! 
V Der Herr hat sie geliebt und ausgezeichnet. 
A Mit einem Ehrenkleid hat Er sie angetan. 
V Lasset uns beten! Allmächtiger, ewiger Gott, Du allein wirkst Großes und Wunder-

bares: gieße über Deine Priester und ihre Gemeinden die Fülle Deines Geistes aus, 
damit sie Dich wahrhaft lieben und Dir wohlgefallen. Durch Christus, unsern Herrn. 
Amen. 

Die Verheißung des Herrn vor Seinem Scheiden: Jo. 15, 20 f. 26 f. 

V Jesus Christus, ewiger Hoherpriester! Du hast Deinen Priestern vorausgesagt, daß sie 
Dein Los teilen werden: Simon, Simon, siehe, der Satan hat verlangt, euch sieben zu 
dürfen, wie man Weizen siebt. Ich aber habe für dich gebetet, und du, wenn du be-
kehrt sein wirst, stärke deine Brüder. 

A Stärke Deine Priester, o Herr! 
V Jesus Christus, Du hast Deine Jünger ermutigt mit den Worten: Wenn sie euch den 

Gerichten ausliefern, so seid ohne Sorge, wie oder was ihr reden sollt; es wird euch 
in jener Stunde gegeben werden, was ihr sagen sollt. 

A Stärke Deine Priester, o Herr! 
V Jesus Christus, Du hast den Aposteln und ihren Nachfolgern verheißen: Seht, Ich bin 

bei euch alle Tage bis ans Ende der Welt. 
A Stärke Deine Priester, o Herr! 



V Wo ein Priester auf verlorenem Posten steht, 
A Stärke ihn, o Herr! 
V Wo ein Priester schwere Stunden der Enttäuschung erlebt, 
A Stärke ihn, o Herr! 
V Wo ein Priester in Bedrängnis mutlos wird oder unter der Last des Kreuzes zusam-

menbricht, 
A Stärke ihn, o Herr! 
V Wo ein Priester in der Versuchung schwach wird oder im Glauben erkaltet, 
A Stärke ihn, o Herr! 
V Der Herr hat sie als Priester auserwählt. 
A Auf daß sie Ihm Opfer des Lobes darbringen. 
V Lasset uns beten! Allmächtiger, ewiger Gott, dessen Geist den ganzen Leib der Kir-

che heiligend und leitend durchdringt: erhöre unser Gebet für alle Priester und gib, 
daß durch den Beistand Deiner Gnade der ganze geistliche Stand Dir in Treue diene. 
Durch Christus, unsern Herrn. Amen. 

Christus ruft Apostel: Lk. 6, 12-16 

V Jesus Christus, ewiger Hoherpriester! Du hast zu Deinen Aposteln gesagt: Nicht ihr 
habt Mich erwählt, sondern Ich habe euch erwählt. Senke in Deiner Barmherzigkeit 
die Gnade des Priesterberufes in die Herzen junger Menschen! 

A Herr, | sende Arbeiter in Deinen Weinberg! 
V Jesus Christus, Du hast zu Deinen Jüngern gesprochen: Die Ernte ist groß, doch der 

Arbeiter sind wenige. Heilige die Väter und Mütter, die Lehrer und Erzieher, daß sie 
jungen Menschen die Wege bereiten zu Deinem Priestertum. 

A Herr, | sende Arbeiter in Deinen Weinberg! 
V Jesus Christus, Du selbst hast uns aufgefordert, um Priesterberufe zu beten mit den 

Worten: Bittet den Herrn der Ernte, daß Er Arbeiter in Seine Ernte sende. Erwecke 
viele treue Helfer, die für die Priester opfern und beten, und nimm auch uns auf in 
ihre Schar. 

A Herr, | sende Arbeiter in Deinen Weinberg! 
V Jesus Christus, Du hast am Jakobsbrunnen zu Deinen Jüngern gesagt: Erhebet eure 

Augen und betrachtet die Felder, sie sind schon reif zur Ernte. Gedenke der Missi-
onsländer und sende ihnen eifrige Apostel. 

A Herr, | sende Arbeiter in Deinen Weinberg! 
V Du bist Priester in Ewigkeit. 
A Nach der Ordnung des Melchisedech. 
V Lasset uns beten! Allmächtiger, ewiger Gott, gieße aus über Deine Diener, die Du 

zum Priestertum berufen willst, den Heiligen Geist mit Seinen sieben Gaben: es ruhe 
über ihnen der Geist der Weisheit und des Verstandes, der Geist des Rates und der 
Stärke, der Geist der Wissenschaft und der Frömmigkeit. Erfülle sie mit dem Geiste 
Deiner Furcht, festige sie im göttlichen Dienste, damit sie durch Deine Hilfe erlangen, 
was sie mit Deiner Gnade begehren. Durch Christus, unsern Herrn. Amen. 

Lied: Herr, segne, die du hast erwählt (Alternativmelodie: „O Jesu Christe, wahres Licht“) 

Gebet um Erhaltung des Klosters 

Lied: Selig ist des Priesters Haupt (Melodie: „Danket Gott, denn er ist gut“)


